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Datenschutzhinweise zur Verarbeitung und Weitergabe Ihrer Daten 

 

Nach Artikel 13 und 14 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) bestehen Informationspflichten 
bei der Erhebung personenbezogener Daten. Aus diesem Grund werden Ihnen folgende Informationen 
zur Kenntnis gegeben: 
 
Verantwortliche Stelle 
Kinderwunsch Centrum MEDLAB GmbH & Co. KG, Lortzingstr. 26, 81241 München 
 
Datenschutzbeauftragte 
S. Scheibenzuber 
Lortzingstr. 26, 81241 München 
medlab@ivf-muenchen.de 
 
 
Zweck der Datenverarbeitung 
Wir verarbeiten Ihre Kontakt- und Gesundheitsdaten zur Erbrigung unserer labor- und 
reproduktionsmedizinischen Leistungen. 
 
Empfänger Ihrer Daten 
Innerhalb unserer Verwaltung erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 
Ihrer Aufgaben benötigen. Eine Weitergabe der Daten erfolgt, im Falle einer Behandlung, ausschließlich 
an das Kinderwunsch Centrum München GbR (Lortzingstr. 26, 81241 München). 
 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung und Weitergabe 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b (Versorgung oder Behandlung im Gesundheitsbereich) i.V.m. Art. 
9 Abs. 1 lit. h (Aufgrund eines Vertrags mit einem Angehörigen eines Gesundheitsberufs) i.V.m. Art. 9 
Abs. 3 DSGVO (Verarbeitung der Daten von Fachpersonal). 
 
Speicherdauer 
Löschung nach 10 Jahren. Aufbewahrungsfrist für Behandlungsunterlagen gem. § 630f Abs. 3 BGB mit 
Ablauf des Kalenderjahres. 
 
Rechte der betroffenen Personen 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten 
verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berechtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen 
Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 oder 21 DSGVO). Wenn Sie in die 
Datenverarbeitung eingewilligt haben, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit 
zu (Art. 20 DSGVO). Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 
 
Widerruf bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 
Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. Der Widerruf kann formfrei 
erfolgen und sollte möglichst an die oben genannte Adresse gerichtet werden. 
 


